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< ^ r . k. k. Apostolische Majestät haben mit Al!cr>
l'öchstcr Einschließung uom 10. Febrliar d. I . ten
Zögling der k. k. Theresianischeu Akademie, Eugen
Grafen K a u n i h , zum f. k. Eoe^lnabcu allergnä»
^li!st zu ernennen geruht.

Das k. k. Finanzministerium h.,t die bei dci Lau«
des > Filialkassc in Oedrnburg erledigte Kontrolorssteüc
dein dortigen Liquidator, Wil l ibald Lore uz. verliehen.

Der Mimsier fur KnltuS und Unterricht bat die
Gymnasiallehrer Emannel U r b a n zu Ofcn. Johann
L e p a r z z» Ig lau und Vincenz N e l l n i a n n zli
Neuhans, zn Lehrern am Gymnasium zu Troppan,
dann den Supplenten an leyterem Gymnasium, An-
lon V a s e k . zum wirklichen Lehrer am Gymnasium
z.l I g l au ernannt.

^' Die k. k. sicicr. iUyr. lüsleuländ. Finanz. Landes-
Direklion liat bei der nell organisirten Landesyaupt»
Kasse in ^iibach ernannt!

Zum Mist.'iitcn mit !>l)0 fi. d,'n AkzcMen der
Siaat,?bnä!l,altli„q i „ ^.nl'ach, FeNinand S c h a f f e r ;

;n Asnstenlei! mit ^^0 si. die Akzcsslstcn onscl-
ben Staatsdnchhaltuü^ August U l t s c h c r und Andreas
K r e i n s ch c r -

zum Wst t i i t cn mit ^00 ft. ^cu Sleucramts»
Assistenten in Völkermarkt Lorcnz H a u l , i t ) , und
zwar vorläufig in provisorischer Eigenschaft.

Graz am !). Februar 18:';8.

Die k. k. stciev. i l iyr. küstcnl. Finanz. Laudcs'
Direklion dat dci der nen organisirten Landeshaup!.
Kassa zu ^lagenfnrt in definitiver Eigcnsckafl ernannt!

Zum Hauplkass,i. Adjunkten mit 600 si. den re»
finiliven Osfizial 1. Klasse der Lanrcshanplkasse in
Laibach. A»:on E g g e r ;

znm ersten Kassier mit 800 ft. den S«cuer.(5m.

nchmer in Vi l iach, Georg N o i ) b a c h c r ;

zum zweiten Kassier mit 800 ft. dm dsN»u,u.n

Offizial <. Klasse der Landeshanptlassc in Gr^z,

Vinccnz H r a s t n i g ;
zn Kasscofsi;ia!rn mit 700 ft. Gehalt. Ne pro^

visorischen Kasseofsizialen: Fricorich K o k e i l . Anton
K o w a l d nnd den Steneramlskonlrollor in S t . Vclt.
Joses N c p o z i l c k ;

zum Kasseoffizialen mit «00 ft. Gehalt, den pro-

visorischltt Kass^offtz^I Leopolo S k a b c r n a ;

znm Assisienlcn mit ^00 ft. den prouisor, K"ss"

Amtelschrelber Ernst W i l h e l m , und
zum Assistenten mit 4>'i0 ft. d t „ prouis. Amts^

Schreiber der Landeöhauplkassc in Laibach, Fr^nz
P r e g g .

Am Nl . Februar 18i)8 wird in der k. k. Hof»
nnd Slaatödruckcrei i» Wien das V l . Stnck des Reichö>
Gescttblattcs aufgegeben nnd ocrsendcl weiden.

Dasselbe enthält nnlcr
Nr. 17. Die ka'iVrliche Verordnung voin 2'z. Ia',>>

ner 18! ,« . wonli! die A»!uc>'.dniig mrhrercr Vc<
stimmungln des Targesehes uom 27. Jänner ^840
auf Ungarn. Kroatien und Slavonien, die serbi-
sche Wojwodschast mit dem Tcmcscr Aauale unr
auf Siebenbürgen ansgedcbnt wicd,

Nr. 19. Die Verordiiling dcs Ministcrinmö fnr Han-
del . Gewerbe und öffentliche Paulen vom 2. Fe-
bruar 1868. über dic Portof r . i^ ' l l der Konimnn.'l^
Deputationen und der Gemci»dcvoistä»de im loni'
l'ardisch. venctianischen Königreiche.

Nr.^ 19. Die Verordnung des Inst>zministerinms uom
<>. Februar 18l)3 — wilksam für cic Königreiche
Ungarn, Kroatien und Slaoonicn. die serbische Woj '
wo^schaf! lind das Temeftr Vanat — mil einer
Erklärung ubcr die Prhaudlnug derjenigen Anmcl-
dniigen intc,bl,lirter Forderlinglll. wrlchc zum Zwecke
drr hyp^thekarischf,, Ueberlragung in die neuen

Grundbuchs'Protolollc erst uach Ablauf der im
§ 3 . Absah 4 . der Verordnung vom l k . Dezein
dcr 18^5 . Nr. 222 N. G. P. . fcstgeset)«en Eoik,
tal - Anmel?ll»gSfrist angebracht werden.

Nr. 20. Die Zir lnlarv-rordnnug des Armee« Ober-
Kommando vom 8. Fedru.ir 18U8. wegen Vrstel»
luug der drillen Instau; zur Eütscheidnng über die
Erkenntnisse deö geistliche'! Ehe l i ch tes der Armee.

Wien den 12. Fchrnar 18i!8.
Vom k. k. Redaktion^'Äurcan des Ncichs'Geseyblatte^.

Nichtamtlicher Theil.
Der österreichische iiloyd.

Es wird im gegenwärugcu Augenblick nicht ohne
Interesse sein, einen kurzen Blick ans den Umfang nnd
die Thätigkeit der gröütci»Dampfschiff-Uuternehmuug
zu wcrfeu, welche auf dem Millclmecr das wirch»
schaflüchc Leben vermittelt. W i r mcineu den öslerrei»
chischcn Lloyd.

Der Lloyd hat lroh vielfachen Schwierigkeiten,
woiuit er ill den leplcu Jahren zu kämpfen halle und
troy cilicr wachsenden Konkurrenz nicht aUciu unllu-
«erbrochen seine Fahllen fongescßl, sondern auch im
verflossenen Jahre zu crmögllchcu gewnh!. seiuc Thä '
l igleil l'iö Barcelona auözllocbllcu lind in ocr Levante
mehrere ncuc Echcllen in scincn Fahvplan aufznncl,.
>uc>l. Dai) der Lloyd als Vernntilcr deo hcinuschc»
Sechaudclö und des Verkehrs auch in Zukunft gc>
rechten Anforderungen stctö nachkommen w i r d , daran
wird Niemand zweifel», der vorlirchellsfrei sich mlt lc»
Vcrhäliüisscn dicsco palrioiischcn Justiluls bi lauul zli
machen snchl.

Der Lloyd versicht uul 68 Dainpsern verschiede-
ner Größen, den Dienst auf dem Po inbcgriffcu, 2^
Secliuieu. die sämmtlich an gewisicu Kuoicopunktl»
mit einander korrcspoi'dircn, und bildet so ein Nch,
wclcheS von Trieft auöglhend Barcelona n:il Aleja»^
drien uud Trapezunt in a l^u Verzweigungen vcrbin'
cct. Vei einem so großartigcu Verbiodung^sylttln er>
gibt sich von selbst, daß der Lloyd im Interesse dcr
Korrespondenz, reö Verkehrs uud dcö Handcls auch
Ncbcnlmieu in seine» Fahrp!ail aufnehmeu mnß, die
für ihn völlig passiv si„d.

Von Tricsl all^gchend sil^Konstantincpcl, Smyrna.
Eor fn . S y r a . Vei lul uud Alcraudrieu seine Knolc».
puukie — Haliptstalioncu. Die Linie Tricst.Barcclona
mit ihren verschiedenen Berührungspunkten findet in
Eorfu ihre Verbindung mit der Lcoanlc und Aleiv.u»
dricü. Auf diesen Kuolenpnultlu siuo Hauptagcu.
ti.n eingerichtet, wclcheu — mit möglichstcr Bcrück
sichliguug der geographischen Lage — Uotcragcnlicn
ui'.terslclll siud. Die Hauplagenlicu leilcn nach ihnen
glgebcilcu Inslrullioueu den Dienst in ihren Depcn-
rcnzcn. .. , _

Auf die Hauptlluieu ,i:ld die schnellste» uud lüch,
ligste» Dampfcr eingsstrlU. Die Nebenlinien werden
.„_ mit Berücksichtigung ihrer Bedeuinng — Ul)n l'Ici-
ucrcn Dampfern ocfnhren. Diese sa>Nlneln allf den
Echclkn ihrer Linien die Post. Nsiseudc und Warc,i
i,„i, führen Alles den ihnen angewiesenen Haupt'
nmll'teu'zur wcitcr» Besöldcrung zu.

Wcr uur ciuigcrmaßcn nut mnriliiuc» Vcrbält.
»isscn bekannt ist, nurd die große Schwierigkeit cr̂
kcnnc». eine solchc Aufgabe allen Ansorderungeu ent-
sprechend zu lösen. I m Verlaufe des ganzen vergan>
gem» I"ln'cü ist anch uicht cine Störung oder Un>
lerlncchnng eingetreten: mit einer Präzision, die selbst
icdcr Eiscnl'aPn Ehre machen würde, hat der Lloyd
„lie von ihm rnigikündigttn Fahrten rechtzeitig be-
gonueu ulld beendet.

Vier neue Dampfer von 400 Pferdekraft, dic
mi Schnelle. Tüchtigkeit uud Eleganz nichls zu
wünsäicu übrig lassen, fahren wöchenlliel, in 6 Tagen
cie Schnell.Linie uon Trieft nach Konstantii'.opcl
mit Berührung von Corfu uuo Syra.

Drei Dampfer von gleicher Stärke befahren zwei

M a l im Monat in .'» Tagen die Schnel l 'Linie von
Tricst nach Alexandrieu mit Berührung von Corfu,

Zwölf Dampfer von A—400 Pscrdekraft befabrcn
wöche-ttlich in :';:! Tagen dic sogenannte orientalische
Frachtliuie. Diese berühren die italienischen Häfen
der Adria, Eorfu uno die übrigen jonischcu Inseln,
Syra,. Smy rna , Nhodlls. Cypcru, Beirut. Caifa,
Jaf fa, Alerandrien. von hier direkt vm Sinyrna in
gleicher Fahrt »ach Trieft zurück, wobei zu bcmerkcn.
daß sie ihre Fahrten von Smyrna vil» Beirut
und Alerandncu wöchentlich in umgckchrlev Ordnung
machen.

Drei große Schraubcndampfer uon 400 Pferde»
kraft vermitteln den Dienst uon Konstantmopcl uach
Trapczunt mit Bcrührliug dcr^ dazivlschenliegendcn
Echcllc», a l s : Inebol i , Sinope. Samsn» u»v Kera>
sund. Auf dicscn hier eingestellte» drei Dalupferu,
dein „Aquila Imper ia ls" . „Progresso" und „Trape>
;l int" . hat der Lloyd eine glückliche und sehr cmpfeh«
lciiöwcrthe Einrichlung gelroffen, indem er mit sehr
geringcm Kostcnanfwande sie derart hat lonsttuircu
lassen, daß sämmtliche Deckpassagiere gcgcu die U»<
glinst der Wiüerl iug vollkommen geschützt siud.

Fünf Dampfcr befahren die Linie von Konstan>
linopcl uach Galacz im Anschlüsse mit den D a m p f m l
d?r DonaU'Dampfschifffabrl Gesellschaft, gleichfalls mit
Bcrnlnung orr dazwischen liegenden Echellen.

Drei Dampfer uerseben die wöchentliche Verbi»«
dnng zwischen Koustantinopel und Smyrna und den
dazwischen liegenden Echclle».

Drei Dampfcr versehen die wöchentliche Falirt
zwischen Konstmilinopcl, Salonich. Volo, mit Bcrüh-
rl.ng mehrerer Echellen.

Zwei Dampfer lanfcn fnnfzehntägig längs der
caramanifchc» Küste zwischen Smyrna lind Beirut.

Zwei Damofcr verbinden wöchentlich Syra mit
dem Pyiäns, dei» Istlmms vo» Kormtl) und Canl'iell.

Zwei Dauipfer laufen moimtlich auf dcr Linie
Trieft > Barcelona.

Vo» Tricst licdicucu 29 Dampfcr folgrndc klel«
»erc Linien, den Po< lind Lagnnendienst einbegriffen.

Eine tägliche Schncllfnbrt zwischen Trieft und
Venedig. Drei M a l wöchentlich bauptsä'chlich für Wa»
reu, Verbindung zwischcn Trieft, Vciudig und Chiog«
gia, — mit Anschluß an den Po>Dicust;

zwei Ma l wöchentlich Hin.- n»d Nücksabrt nach
Fiumc mil Berührung der dazwischeuliegenden Echcllcn;

eine wöchentliche Fabi l bis Za ra . — eine Wo>
cheilfahrt bis Eal laro, dcßglcichcn bis Eoi fu. Auf
eicseu drei Liuicu wcrdeu allc dal,w!schcnlicgcndcn
Echclleu berührt. Leßterc Linie seht uon Eorfn ibrcn
L.nif bis Korinl!) for t , nimmt Prcvesa, die ionischen
Inseln, Palras u. s. w. mit in Berührung und kehrt
a»f gleicher Fahrl uach Tricst zulück.

Wie bcreils gesagt, finden alie riefe Nebeüüniel:
ihren Anschluß an die gröberen Linien auf den Haupt»
stalioncu, und wird auf diese Weise dcr Korrespondenz,
dem Verkcbr und lcm Handel c>aö Mi l te l . schnell und
prompt ihre Aufgaben befördert zu seben.

Sämmtliche Lloyd^anipfer sind stelüchlige Schiffe,
die sich durch zweckmäßige Einlichtung und große
Sauberkeit voriheilbast anszeichucn. Grfübrt wndru
die Dampfer von ausgezeichnete,, erprobten Kcpitänc».
c'ie mit großer Geschicklichlcit lind Unisichl ihre Allf-
gabc zu löse» wissen. I n der lauge» Rcihc von Iah»
ren seiner thäligen Wirksamkeit hat der Lloyd nur
zwei Schiffe verloren, und uon diesen wurde noch
die eine Maschine gcbvrgeu.

Der größte Theil dcr Mar ine . O W c r e nnd
Mannschaft, bcstebt ans Dalmatinern und Bocckcsen.
doch schließt dcr Lloyd Niemand uon seinem Sccdienstc
ans. wenn er nach cü'gclegtlr Prüfl ing sich als tüch.
tig erweist.

Das ncuc. wahrhaft großartige Arsenal wird
uach seiner Vollendung den Lloyd in den Stand sez.
<en. seinen Seedicnsl dermaßen zn gestalten, wieder
Umsaug, den riescs Insti iut genommen, cs erheischt.
Dcr seit eincm Ilchrc vollcndcie S l i p hat bereits
glltc und große Dlcustc geleistet. Die wichligc Be«
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dcutung. die dieses Arscilal für dir weiier? Entivick'
lung des Lloyd hat. liegt auf der Hai',!'.

W i l l ma» zunl Schluß ciii Vi ld von dciu rcgel-
maßigcu »lud gcwalligeu Aufschwung, dcn rer Lloyd
stit scincm Vcginnc erzielt hat . so möge man nns
hier gestatten, cincn knrzcn Vlick anf dic Zahl sciner
Schif fe. dic Pfcrdclraft , dir ib»> dicnl . und dcu
Tonucngchalt. dcn cr in bcstandigc uild rcgelmäßigc
Vcwcgnng seßt. zn ivcrfen. W i r dürfcn cs dann
unsern Lesern unbedcnllich überlassen. dic Anwendung
dilskv Tbatsachc» auf andcrc Fragcn uno Thatsachcn
zu machcn.

Der i,'loyd bcgan» im Iahvc 183? mil 7 Dam>
pfcru lino 030 Pfcrdckraft. »nd rincm Tonncngchall
von 1974 Tonne».

Zehn Jahre spätcr zäblle dcr llloyd 2 l Dampfer.
Die Sl lmmc scincr Pscr^ckräftc war anf 2470 ge>
sticks» ' dic Zahl der Tonucu auf 7774.

Noch zcbn Iahrc spätcr — in, Jahre 18.^7 —
l'at dcr ^'loyd nicht wcniger als 08 Dampfer. T ic
Snmmc seiner Pferdekrästs betrug 13.240 Pf. mid
sci» Tonncngehalt 39.043 T .

I n zwanzig Jahren seines Bestehens pat sich
dliimach lie Zahl scincr Schiffe v e r z e h n f a c h t , die
Pf.rdckrasl isl c i n n n d z w a n z i g M a l so groß
a/worde». dcr Tonncngehalt hat sich um das Zwanzig
fachc verlnchrt.

Und l>iö dabin gal' cs noch wcdcr cine Sndbahn
noch ein italienisches Bahnsystcm. »och dachlc man cm
ri»c Orientbahn, oder a» das übrige Vahnsystcm des
Ostens. M i t Siolz darf man sagcn, daß dicsc Gc<
ssllschafi Großes gclnstct bat- nut Z»vc,sicht darf
man behanpte», daß il>r noch größere Dinge bevor-
stehen. Und auch diesen wird sic gewachsen sein.

(Wr. Ztg.)

T r i e f t , 14. Febrnar.

^ 2 Das bedeutendste Ercigniß dcr abgclanfe.
ncn Woehe war dic alisterordentlichc Gcncralversannn'
Inng dcs ^'loyd. dic am l 0 . vom Hcrrl l Dircklor Nit»
lcr El io v. Morpnrgo croffnct wnrdc ni,d folgenden
Beschluß einstimmig faßte. Der Bcschlliß vom Scp>
tcmber vorigen Iabres ist dahin zu modifi^iren. daß
es bci dcr Vcrmedruilg dcs 'Mlrukapitals sciu Vcr-
l'leil'cn I)abcn imd folglich, sobald dcr Stand drr
Kursc es znla'ß!. zur Vcgcb'.mg dcr bcrcits ali^gcstcll-
t l» nlllcn Akt!.'ii alif ft i»cn Fall miler mu i gcschril«
ten wcrdcn soll. daß abcr an dic Stcl lc dcr licschlos<
scncn AliSgal'c ncurr P'.ioritälsobllgationrn im Vc>
iragc vo» ^ Mil l ionen Gulden dcS cbcn bcsprochc».!,,
mit den» ^oltcvieanlcheu der Kreditanstalt in W l r n
zn ucrschmcl^c,ldc Anlchcn von 6 M i l l . Gulden trelcu
soll, das sonach umniltclb.lV an die ursprünglich mit ll
M i l l . Guld. cmill irlcr!'. PriorNälöanIchcn sich anschllcßrn
wird. Es bcoarf wohl k.mm dcr Erwcihi i im^ daß dic
l>. Ncgirrunq di>ß Ucbcrciiisommrn gfliehinigcn und ric
Oaraülic für dic AmoNisming nbernshmen muß. l.'cp>
tcrc soll l'innrn 22 Ial i rcn gcschchcn. da dic .ssonzcs»
sioil dcr Gcscllschast 1^79 zu (5ni>c gebt.

Vicli'N )I>rrr i,'rftr wird gewiß noch erinnerlich
scm, daß znr Zcit dcr EislNbadnevöffnn»g Sc. k. k.
')!posto!iscl'c Maicüat den Harslbcwolmcrn. welchcu
j .y t ^.l.'lncl!!»tcrl'.>ll und !ol)»c»dcr Erwerb fehlt,
den 'Alw'I'o'ä'sttn SchUt) ,;nsag!c. Das Pcrsprcchcn
lick nich: !aü,)c auf sich 'wmtcn. Die hohc Ncginnng
bcanftragic drn bckannten lüchligcn Hrn. P>of. Hlubct
m«t cincr Untersnchnüg dcs Karslcö. Dcr bcrnt'nüc
Fachmann „»terzog sich scincö Anftragc<< mit gan«
zcr Srcl<' und nnlcrorcitclc scinc Ansi.ytcn cuich
in cincr Vroschürc. dic kinzlich in Grciz crschicncn
<N. Dic .^nltinfädlgkeit dcs Kavslcs niacht Herr
Hlubel von dcv Vcwaldnng dc^sclbcn abbängig nnd
vmhct mit i.'ävchcn ° und Eschcnbännleil zu beginnen ;
daö Z'cl ricscv Vcwalonng nusft dic Eiche scln. wc!-
chc l'icr forllonüncn fonnc. Znnächst verlang! cr ocn
iK'ivi!!' ,'<i',nll. G c l d . ' u»d l'iczu kann mau n r r bc>.
slimmcn, dcni, so löblich dic biöhcria/n Vsmühungcn
Emzclncr und des hicslgcn Magisnats gcwrscn scin
mögen, di? von lettlcrem b!ö hcutc zugcivcndclc Sun»'
,nc war z» unbcdcntend, nn, irgend in Anschlag gc<
bracht iverdkn zu lönocn,

Ocgcii Miltcr,iacht brach hcntc in ciucr Kasnne
^cner aus, daö lüchtigc Pompicrkorps nssickle es je-
doch s'bv bald.

Sircngc Hcncn rcgicrcn bei nnö nicht langc!
ciuf dic winlerlichc» Tagc dcö Anfangs dicscr Woche
yabsn wir dculc das bcrrlichstc mildeste Wct lc r . da5
dic Corsosabrl ungemeiu bclebcn lind dcn ssarncual
; l l O'ldc füyrcu wi»d. Gcslcrn gab luan „d-c W l i
ßcn ilNd Scl'ü'avzcn" , cin usucs Val lc t . das elncu
glä'nzlüden Erfolg davontrug. — Erl>nll'cn S ie mir,
I lmcn znm Schlllü l in Carnrvalsstnckchcn ^ l crzäh'
^c» ' cincr meiner VelaniUen war von cincm I:.gc>
iliciirc zu einem j i ^ i l lVx -vm^ im î»lV> <l«^li ,^„>(X'l,!
ncladc,,' nnl dott Vanlichkclicn zn bcl)!indcl„. Mcin
'^renud'stellt sich ci„ ll»d nach lnrzcr Zeit uchmcn
„cbcn ibm Ma?lcn. unl i l ' Anocll i eine clcgaine Da»
mc, P!al). dic ihn zu necken versuchen. Obgleich cr
liicraüf nichl eingeht, well cr seinen Kollegen crwar>
lc ie. so wird seine Neugierde doch imnier »cger; sein

Freund crschcint. sicht ih« !icschäfli^,t und verspricht
lü ciilcv Stllnde wicdcr zn 'onun^n. Dicsc Zcit bc>
»u^t dic Damc ihren M.iSü'nschelz zll stcigcr», bis
sic mrincn Vrkannlcn einlad.»:, sic nach Hanse zu bc>
glcilcn ^ivoselbst sie sich crst ocnlaskireu wi l l , Dcr
Vorschlag wird angcnoinn.cn; il'. cincm rcich moblir-
ten Zimincr nimnlt daö ^aa r P l ay , nachdcm finch-
ligc Zärtlichkeiten voransgcschickl wnrocn, Endlich vcr>
laugt die Dame von mcin'-m Bckannten 0iis schriftliche
nnd müudlichc Ehcveisprcchcn, znmal sic sich längc<
rer Zeit seiner Ncigling ocrgeioissrrt l)at. Das lcntcrc
negirt »ncill Freund, ebenso Ichm er dic Fordcrnn,>e,>
ab, dic in schr crnstcm lino octcrlninlrtcn Tone
an lhn gestlllt nnd wicdcrholl wcrdcn. uiucr Anf-
Zahlung schr triftiger u:»d uahclicgcnder Grnndc.
Ans Spaß wird Ernst, dic Dame läntct, ihr Papa
trilt cin, hält scinc Tochtcr s'nr koinpromittirt und bc>
stcht auf angcnblicklichcr Entschließung. Mcin Ficund
lißt sich auch dllrch cinc Mltgabc von 100.000 ft.
nicht nmstiinmcn; cl bcharrt !.»ci scincm E,uschluß. kcinc
Fnui sich ol i ioyircl l z>l lasscn. Da cntfcrnt dic Ma»3kc
die ^arvc vom Gesicht mit dcu Wor ten : „Wi l ls t dll
mich auch jcht nicht liebe» ?" und dcr sich Strälibeildc
crlcnnt scinc Schwester, die uzit Erlaubniß ihrer E l '
tcrn mit dcr Eisenbahn nach Tricst gckoulinc>'. war,
uni mit ihrciu Vrudcr nach »dcutschcr Weise" dcn Kar«
ncval zu vcrlcbcn.

O e s t e r r c i ch.
W i c n . 12. 'Februar. Dic Schal'lone für daö

Monnmcnt weiland ocs Heirn ErzycrzogS Earl wurde
gcstcru auf dein änßcrcn V.lrgp!.'.t)c anfgcslcUt. Zn>
crst cvfolgtc die Aufstcllnng i,n Mit'lclpunllc dcs Burg-
plahls anf dcm sogcnannlcn iNcnzwcge, Dann wurde
die Schablone rechtsseitig gegen den Volkogartcn hin
geschoben uno cmc zwtilc Schablone auf der linleu
Sci ic aliz Gegenstück aufgestellt. Eswird das Monument
»nn rechtsseitig dcs Vurgplancs aufgestellt und. um oic
Symmctric zll crhalicn, cin^wcitcs Monnuient (nutth»
maßüch für Prinz E n g e n d e r Radchky) anfgcstcllt. Die
Allerhöchste Enlscheidnng darübcr wird crwarlct. Dcr
Anfstcllnng wohnten mehrere. Künstler lilld Sachvcr»
ständige bei, und wnrdc dicsclbc von S r . Majestät
drm Kaiser besichtiget. Die Gerüste für die Scha»
bloncn üdclragtc» das Vllrgthl ir. Dic Dekoration war
bronzefärbig a»ogefnhrt und entsprach ocm Zwcclc
uollkommcn. Um die Gcrustc bcwcgcil zll lonücn.
w>ir ^m ilrclizwc^c eine lleinc Eisenbahn gclcgt.
Unl 2 Uhr wurde oic Passagr dlivch das Vln-gchor
wieocr srci. Das ^'cgrn rcr Gvundsrstc l,'cg>„»! >>»
Fvühjcchrc.

W i e n , <3. Februar. Als dritte Instanz zur
Entscheidung ubcr die Erkennt»,ssc ocs geistlichen Ebe<
gcrichlcs dcr Arnnc ist von dem h, S tuh le , wic das
Armcc'iDbcrkommando in dcm hcnlc aliögcgcbcnen
^Ncichi!lglscyblallc« bckannt gibt, mittelst rines Vrcvc
vom 12. Iänncr dcr Herr Er^bischos von Salzburg
ans die Dancr von 7 Inhrcn dclcgirt worden.

— Die ^Tricstcr Zci tung" entnimint mehreren,
ihr von freundlicher Hand mitgetheilte» Vrir fcn vom
Voro der l . l . Fl'>'gal!c „Novara" , daß dieselbe das
Eap der gnlcn Hoffnnüg am 2l i . Okto'.-er verließ, um
sich znnächst nach dcn Inseln S t . Paul nnd Amstcr»
dam zn bcgcbcn. Das Wetter war stürmisch — den-
noch Il'gtc daü seetüchtige S^ ' i f f in 24 Tagcn gcgcll
3000 Meilen zurück n„o la,n an, 19. November vov
S t . Paul au. Die gan;c Vevö!kerl>ng di.ser Insel
bestand aus 3 Inv i v idu rn , di.' von cincv Fischergtstll«
schast dort zulüctgclasi'i! warcu. Eö wnrdc nnn cinc
Art Kommission von 31 Inoivioncn gebildet, welche,
zuv n'isscnsch^illlchcn Erforschung dcr Insel dort cu',s>!
geschifft, uilicr V.irakcil loitergcorachl und mil Wa»»l
scr und i!cbcnomilleln für nichrcre Tage vrschcn
wurde. Mittlerweile elschicn ri» nordaincrilaniich'r
Drl ' i inastcl. drr wrgcn ecs Walifischfanges jsl,c Gc>
ivässcr bcsllchte lind dessen Kapitän für ei»eu sciuer
M.'lloseu alls dcr „Novara" ärztlichc H'lfe ansnchlc.
die ihm allch bevlitwilligst gcwädrt ivuroe. Hcftigc
Windc ilölhiglcn dic „Nooara" , sich voni .̂'andc zu
ln l fcrncn; sie lehrte abcr nach sechs Tagcn wicdcr
zlllück, um dir Provisionen t»er klcineu Kolonie zn
crucucrn nud wiederholt^ diesen Vorgang noch ein
Paar Ma le , b>6 sie "am l i . Dezember das vierte und
Icpic M a l vor S t . Paul erschien und die Ansgeschiff»
le» wiedcr an Vord »ahm. Hierauf suchte die „No>
va>a" dic ^4 Meilen entfernte Inscl Amstcrd<un anf.
wo sie cbcnfallo cineu amcrila»ischcn Wallfischfängcr
antraf, der daü glrichc Anliege» datle, wic sciü ^ancs.
m^nn vor S t . Pal»! n>:d sel)tc, nachdem anch dlcs»
fast nnzllgän^lill'c Insc! untcrsuchl l^ar. waz nur
lur^e Z^ii ln Anspruch nahm. ilne F,ih:t for t . nn>
vorderhand 3.", südlich.' ^rcitegrade im indischen Occa»
zu durchschiffe», deu Acq»ator noch cin M a l »,u passi>
rc» und für r in igrZci t wicdcr in der nöidlichcn Halb-
insel zu iveilen, Naä> de,l Messuilgen dcr,>?iooara"
liegt S t . Paul im 38 " 42' . ' ^ " s. Vr . nnd 70° 3 1 '
15" ö. ^ . . Meridian von Greenwich, lind Amsterdam
3?l' l i8 ' 30 " s. Vr. und 77« 30' 40 " ö. L. Untcr
ocu dortigen Seroögcln fand sich cinc für neu gc>

hallen? Art ^l<>i-l,l>, dic nach dcm Kommandant«!!!
der Erpeoii ion. H ^ r n Eommodorc v. Wüllerödorf
benannt wurde.

Man kam nun schr balo in dcn crwünsch<c>l
Passat, dcr dic Fregatte mit groücr Schnelligkeit vor<
lvärts trieb, so daß man. wälncnd man vor 3t.
Paul lind Amstcrdanl sich durch Tnchklcider vor der
Kälte schuhen mnßtc, am l<i, Dezember von arger
Hitze litt. Gerade am SchwL des Jahres lvurve
ocr Acq»at0l passrl uno m» 8. Iänncr E'Nlo» cr<
reicht, wo oic „No>.>ara" zu Point dc Gailc Ankcr
loarf. Uebcr ^cy'.oi^ sprechen sich allc Vlitt'e änße'st
^üilstig ans ; ganz besonder? entzückt w.N' dcr Gärt«
ncr der „Novara" i bcr oic wnndcruoll üppige Vcgc>
tation, Hcrr Koomndore v. Wüllcrslorf inachlc ciucn
Ausfiog »ach Eolombo nnd gcdachtc am 16. (odcr l8.)
nach Madras unter Scg>! >li gehcn. Von dort wollte
cr sich .»ach dcn Nilodarcu bcgcb>n nno hoffte. Ende
März in Singapore cinznttcffen.

Krattkrcich.
P a r i s - , 9. Fch'/uar. Das Zirkularschrcibcu des

Generals Espinasse. das heute lm „Moui teur" cr-
schic,!, lind das dic Mission, dic dcm nencn Mini«
stcv des Inner» geworden ist. den Präfetten erklärt,
hat in P.nis eine nicht geringere Sensation crrcgt.
als die Ernennung dcs Generals selbst. Dic scbr
offrnc Sprachc des Minislcrs. dcr die Aufrcchth.iltung
der Ruhe uno Ordnung als dcn Hanptthcil srincr
Mission darstellt, ist allgcmcin anfgcfallcn. Ueber die
weitere Organisation, die das Ministcrinm des Inncrn
und dcr öfftüüichcn Sichrrhl i t crl'allcn iv i rd , vcr>
lumnit man noch nichts Gcnanes. Man spricht nnr
von cincr gänzlichtn Umgestaltung des Poli;>'!!vcscns,
Außer drr Erncnnu.ig dcs Hcrru Monty zum Kabi«
uclSchcf dcs Ministsre! sind bis jcl)t »och kcii'.c wcitc»
ren VeraudcrlinglN nntcr den böbcren Beamte» be-
kannt geworden. Hcrr Pictr i soll provisorisch Polizci-
Präfekt bleiben, und zwar bis zur vollständigen Or<
ganisation dcs öffentlich!n Sichcrb.itswcscns. M i l
Ausnahme dcs „Eonstitl it ionncl" widme» dic übrige"
Pariscr Journale dcr Eruennnng des Gcncrals unl>
dcssen Zirknlarschreiben keiuc Betrachtung. Das gf'
nannte Journal da.,cgen zollt dem neuen Vorgehe«
dcr kaiserliche» Regierung scincn ganzen Vcü'all.
Frankrricl» wird, wie es sagt, mit Vcrtranen die Wal'l
des Kaisers anfn.hmc». ocr einen der crgcbcnsten u»v
crlauchtcstcn Gcncrale nnscrcr tapferen Armce an dic
Spine cincr Verwaltung gestellt dat, welche dic T>s'
»nssic», des Hcrr» Vi l l lNl l l inmittc" g'U^ ^rs^x^crs
ocük.Ulr Nlnft^ndr vnkn»« »»ist.

— Wi r liabcn die Dcpcschc dcs Grafcn M '
Icwöki an dc» Grafen Pcrsigny veröffentlicht. ^ "
bckannt. hat ^ord Eowlrn. Angesichts des üblen Ei»'
drucks, wclchc gcwisse Adrcsslü in England dcroorgc»
rlifcn haben, Erkläilingen verlangt. Diese sind a>>l̂
Frenndschaftlichste cllheill »nd die beireffendc U»>n''
ballung ist auch iu eincr Depesche an dcn Grasen
Pcrsig»'.) crwäbut wordcn. Die Adressen, so >^l
Gras Walewsl i geantwortet babcn, seien nicht >>»
amtlichen Thcilc des „Moni tc l i r " abgcdrnckt wovrc",
und lonnc dabcr l'ie Reg'crung »ich, allc Vcrauüvorl '
Iichfcit treffen. Es seien von vicrbundert Adresse»
bloß einige, welche durch ibren Ton Anlaß zn ^ '
schireldcn gcgcbcn haben. u,i0 anch in diesen wäre
dcr Name Exglands nicht genannt und konnte cbl»
so gut cin andcrro Nachbarland gemeint scin. üler
irelcheö sich daö Tuüerien > Kabinet »,n beklage», babc.
Viel mrhr Anlaß zu Prschwcrden halle dic Ncgicriü'g.
wcnn sie an dic zweite Nrdr 0ls Hrn. Roebuck rcnkt,
ler sich aufs Gewaltsamste auslassc.". dnrf.e, obne vo»
,'üum Minister !Vider!egt und ^ur Ordnung gerufeü
zu lveioc». DaZ sei bcllagcnüwcrto ((!r>»l<>r!>l»!<').
^ord Palmcrston bcmühlc sieb, cbcli so bcfric!>igc»ü' z>l
antivorlen. als Graf W>ilcivski, uno luß versichcrü,
d<,ß. wcu» sich dcrlci wicdcrholcn solltc. d>c brmschc
Nlgicrnng nichl ermangeln würl 'e. den Nedncr z»r
O>onn»g rlifcn zn lassen. (Eincn Ordnungsrnf lan»
nur der Si)rccher cltbcüen.) Nnn scheint man wicdel
im btst>» Einvcrnelnnen. und cs wir r bcrvorgchobci'
daö nnn, ^,'ord Palmcrsto». diesem alt,» Vertheidiget
dcs Asylrcchtcs. Dank für das Opfer weit^, wclchcs
cr inl Iillcrcsse d,s Bündnisses mit Frankreich dnrcb
EilircichlNlg der bekannten B i l l gebracht bat, M' l
dicscr ist dic Ncgiernng, wie in offiziellen Kreisen vcr'
laulct, vollkommen zlifriedcxgcstcllt. Auch mit de»'
Haltung des belgischen Oonvrrnslucnlö ist mau cl»'
ocrstandcn 'ind macht dcm bclgiichc» Hlsandtc» ciu
scbr freundliches Gesiebt. Es wird in Paris »i>^
cin<ll Angeublick an dcr Vcrnltbcilm.g lcs Dnickcl"
voin Journal „!>.!' Drapeau" geziveifc!!. Weniger gw
>st man alif dic Schwriz und Sardinien zn sprcchl»'
Was nun das rvstglu^nlntc ^aud bctrifft. so läßt n"̂ >'
ocm gutcu Wil lcn und dem E'fcr dcr Vnndesrc^^'
rui'g alle Gcnngtbuung widerfabrc». beklagt sich " ^ /
über de» Widerstand, dcn diese gutcn Absich!/" ^'^
cinigen Kantonallcgicrnnge» sindcn, lli»d lüsbesol'l's'
beschwert man sich über dcn Kanton Genf. So l ' ^
man anch die Mcinllng aussprcchc». l ic slnserl!^
Regierllng werde sich genöthigt sehen. dcr Sch'"l
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gegeniwer cine viel energischere Sprache zu führen.
Man wirft dem Grafen Cavour vo>, daß er lroß der
seit so lai,gc ocstehenoei, fl'enudschasMchcn Biziehuilgcn
zwischen den beiden Mächten so wenig Eiser zeige,
Maßregeln zu ergreifen, die man als nnrmbehrlichc
bezeichnet. Unter diese rechnet mau die Unterdrückung
der Blätter ,,L' I t a l i a e Popolo" ; die Entfernung
gewisser Personen ans dem Lande und endlich die
Trennung uon der äußersten Linken

P a r i s , 9. Februar. Wie großes Aufsehen die
Ernennung des Generals Espinasse hier erregt, geht
wohl schon aus dem Umstände hervor, daß bcr neue
Minister des Innern selbst eine Elklärung hierüber
abzugeben sich veranlaßt fühlt. Dc,' Wunsch, zu er-
fahren, was man in maßgebenden streifen über dic.
ses Ercigniß sagt, lag daher Ihrem Korrespondenten
nahe. Man sagt nun, daß der General als vertrau-
ler Freund des Kaisers zn dieser Stelle berufen ist.
So oft eine Schwierigkeit im Inncru des Landes zu
^siegen aewcscn, habe der Kaiser ten General nm
^ " l h gcfvagl. Jener habe sich durch verschiedene
Missionen in, Lande ci»c genaue Kenntniß der Par«
tsicu und ihrer Umtiicbc verschafft, ul.d kenne nament-
lich die Wüniche uud Bestrebungen der Par te i , welche
sich in de» Jahren t 8 l l l und t8l ;2 erhoben, Seine
^»ergic. wie jene der Dcpartcmcntal Beaniten, wird
Nlgcn diese Tendenzen sich kehren, irährcnd sonst nichts
in der Administralion geändert wcrdcn und Alles sci>
uen gcregellcn Lanf nchmen soll.

<^rosibritaullictt.
L o n d o n , l). Februar. I n dcr gcst'.igen Unter»

l'anssiynng erhob sich Lord Palmerston, um den uon
ihm angekundiglcn Antrag riuzudringeu, »reicher dar«
auf abzielt, das die Verschwörung zum Zwecke des
Mordes betreffen? c Gesel) zu verbessern. Das uculiche
Attentat, bemerkt er, habe die Wirkung gehabt, fest̂
ländischc Nationen zu dem Glaubeii zu verleiten, als
herrsche in England eine gewisse Äleichgiltigkeit in
Bezug anf die Berübung derartiger schrecklicher Ver
brechen, Alif dem Festlandc habe man inehrfach er-
warlet, die britische Negierung werde Schrille thim,
Allsläi,dcr alif bloßen Verdacht hin aus dem Lande
zu entfernen. Er habe wohl kaum nöthig, zn sage»,
daß es „ich, in seiner Absicht licge. eine Maßregel
zu beantraacu, die gegen das große Prinzip verstoße,
welchem gemäß die Gestade Englands einem jeden
Ausländer so lange, als er ruhig im Lande lebe, da«
Asyliecht gewähr! en. Wenn er mm auf eine Acndc
rung des Gescßcö. die Verschwörung zum Zwecke des
Mordes betreffend, dringe, so könne cr den Wider»
fachen der V i l l gegenüber das Argument nicht gelten
lasjen, wclcheö sich auf die Veröffentlichung im „Mo<
nitcur" !^",l)e. Wenu das englische Gesetz mnngclhaft
sei. so dürfe dcr Umstand, daß andere Nations» cl.
was gethan häüen. was man in »Hi'gland vielleicht
für Unrecht halle, keinen EiüschuldiMigsgruud dafür
abgeben, daß man Alles beim Alien lasse. Was die
französischen Mililäradrcssen angehe, so M » dieselben
in Einklang mit dem in Frankreich seit 60 Jahren
herrschenden Branche. Er wolle damit keineswegs
läugncn. dast sie Stellen culhiclicn. die geeignet seien,
gerechlen Anstoß zu erregen, lmd d'c britische Ncgie»
rnug b.'bc die französische Regien,!,,) von dcn, Ei»,
drucke, welchen die Adressen in England hcroorger».
fen, in Kenntniß gcsept, Dcr französische OesanMe
habe Lord Clarendon eine Mittheilung der lrc>,N',öü'
scheu Negiell'iig eingedändigl. »welcher zufolge die Auf»
nähme der betreffenden Adrel' Slcl lcu im „Moni lenr"
dem Versehen Derer zur Last falle, die mit Vcröffent.
lichllng der Adressen bet,aut gewesen seien. Der Gc>
sandte habe vom Kaiser dcn Bcfchl erhalten. zn er̂
klaren, daß er (der Kaiser) die Veröffentlichung l'«'^
dauere. Verschwörung zum Zwecke des Mordes bc>
haudlc daö t»gl,sche Necht als ein ^loßeo ^ l i ^ l . »n^inum-,
während sie nach irischem Rechle ein loc>e»?wiirsig>'̂
Verbrechen sei. C''.' balie eö für linen FollschrUl.
wenn man in dirs.r Hinsicht das Gcseß in bcloc:'. Tbci
lrn des veninigle» Königreichs gleichförmig mache,
lind er schlage deßhalb vor, eine Verschwörung der
erwähnten Art zu !<>!<»!> zu machen lind als Strafe
für oi.selbc »in'Nül -icivil,«<!»-« auf Lcbcnszcit oder
a»f »ich, l«c»!'l^r a !ö^ I ,U ) rc , je „ach 5cm Ermessen
des dcncffnwc» Gerichtshofes, nebst Gefängniß UM
oder ohne hatte Arbeit auf 3 Jahre fcstzusenrn Die
Vi l l weroe sowohl anf britische Unterlbancn. wie auf
Ausländer Anwendung finden. Er gaube, die Landes»
ehre erhäsche es. daß England. ,owcit es geschehen
könne, ohne daß man der Verfassung Gewalt anthue,
seiue Gefühle und Ausichtea über das neulich in Frank
reich begangene schreckliche Verbrechen an dcn Tag
legs. Pic B i l l lau'ct :

l ) I rde Person, welche im Innern des vertiuis/
ten Königreichs Großbritannien u u d I i l a n d . oder auf
den Inselli Jersey. Guernsey. Alderney. Sark und
M a n , mit eiuer oder mehreren Persoueu konspirirt
habe» w i r l , möge» diese sich mm inner» oder außer-
l » b dieses Königreiches oder dieser Insel,, befinde!',
um einen Mord entweder in oder außer dem Domi'

niu.'N Ihrer Majestät zn begehen, i l l ocr Felomc
schuloig und kann. falls er der That überwiesen wird,
zur Deportation auf immer oder eine bestimmte Anzahl
Zähre, jedoch nicht unter 6 Jahren, oder ,zn Gefäng«
»iß mit oder ohne Zwangsarbeit anf eine besliminte Zeit.
mit dem Marimum jedoch uon drei Iah rcu , verurlhcilt
werden. 2) Jede Person, die sich in diesem König«
reich oder anf den obgcnmmten Inseln befindet und
welche irgend eine andere Person, sei es im König«
reich oder anf dcn Inseln, beredet, anstiftet odcr cr>
sucht, cincn Mord zu bcgchcu, sci es inner ober
außerhalb der Domaincu Ihrer Majestät, ist schul'
dig der Felonic und kann znr Deportation anf eine
bestimmte Anzahl Jahre, mindestens >'!, oder zur
Einkerkerung mit odcr ohne Zwangsarbeit auf eine
bestimmte Zei t , jedoch nicht über drei 3 I a h r c , vcr<
urlhclll werdcu. 3) Jede nach del, Bestimmungen
des vorliegenden Gesetzes der Fclonie beschnldiglc Pcr<
sou kann, iu jcdcr Grafschaft odcr auf jedem Plahc
des Königreichs, wo .nan sic tr i f f t , ue'.haflct odcr
destraft werecn; ol> dieser Akt dcr Fclonie. deren er
beschuldigt ist, in dieser Grafschaft odcr an diesem
Orte begangen wurde odcr nicht, 4) I n jcdem in
Folgc des vorliegenden Gesehcs eingeleiteten Prozesse,
wo vou dem Projekt, einen Mord in einem odcr
in mchrcrcn fremden Ländern zu begehen, dic Rede
ist, versteht man unter M » ^ h^ Handlnng dcr
Tödtnng jcdcr Person, sei sie ein Unterthan Ibrcr
Majestät oder mchl, so daß. wrml dcr Tod dieser
Person uuter diesen Umständen im vereinigten N>>
uigrciche erfolgt wäre, er als ein Mord nach dcn
Gesehen dieses Königreiches betrachtet würdc.

Tagöue,u«;keitcll.
— Nach dcr .Frak. Ztg.« thcilieu w,r die Äc>

hauptung mit , daß die graftichc Familie R a d c p k y
wahrscheinlich polnischer Abstammung lvar und ihr
nrsprünglichcr Name wohl Radecli gewesen nnd auch
so zu schreiben sci. Motiuir t wird diese Behauptung
dadurch, daß das drei Meilcu uou ^rakau gelegene
Landgut Vrzeznica vor Jahre» ein Elbcigcnlhum dcr
Radel)ky'schcn Familie gewesen. und daß der verbli«
cheue Hcldcumarschal!, dessen Oheim Itikolaus durch
seiue Riesenstäike sich bemerkbar gemacht, einst zwei
Soldaten aus Vrzeznica alö seine Lanoslculc begrüßt
babe. Dem gegenüber weist die „P r . Z tg . " darauf
b iu . daß sich mit voller Gewißheit in Böhmen die
Ahncn des Marschalis bis znm Jahre 1387 nachweisen
lassen, wo cincr derselben, dcr Kanonilns Wenzel uon
Radcc. Obcrinspekior des Baues der S t . Veitskirche
gewesen, in welcher sein Brustbild noch heute,zu sehen
ist. Eine» Oheim des Maischalls Namens Nikolans
Radehky hat es nie gegeben. Der Großvaler des
MarschaUö. Wcuzcl Leopold, der am !1. September
l704 i» Prag gsboreu war und dase!b!'l auch l ? 8 l
I larb, hatte bloß zwei Söhne, von denen dcr ältere
ocr Vater ocs i» Trebnic geborenen Marschaliö war
ocr jüngere aber. Oheim und Vormund des Mar<
»chaUs. Wenzel Ign.iz h i ^ ,̂»0 »ach dem Auölritt
aus dem Militärdienste größtcmyeilö in Prag uuo
Böhmen, »ichl aber in Pol.',, lebte.

-— El» Schreiben a»s k i e l in Däncmalk vom
24. Jänner l. I . bringt der „C.nint l ' i . i " wicccrNach.
richt vou den kärnlucrischeu Sängeru und sagt. daß
sie dort an diesem Tage zum lep'eu Ma l mit Beifall
sangcn. Am folgende» Tage mußten sie mit Eisen-
bahn nach Ham^uig fahren, wo sie wieder für die
Olashallc im Hs'tel d'Auglclerre auf l ^ Tage r»ga>
girt sind. Flül'sr waren sie unter günstige,. Verhall»
Nissen in Lübeck. Von dort I»? sie eiu ge^omer Gör>
zer, Baron Basselli, Gutsbesißer (.ufStauety ander
Ostsee, anf sci» Gi : l ein. licö sie abhole», wo sie
oan» ror einer ansehnliche, GeseUschaft benachbarter
Oulübesipcr, die dorlhi» mit ihren Fianen und Fa.
lullicn geladcu waren, ihre vorzüglichsten Lieder pro»
duzillc» und Beifall erutcle». Am folgendeil Tage
luhren sie in der Eqnioage des Baronö uach K,e^.
Noch si"d sie nnenlschloss.u. welcher Einladung und
ivilchs» Anilägcn sie nach id.c.n l 'näg g.n Anfent>
halte in Hamburg folgen sollten.

_ - I u S t . S t e p h a n bei Lcobcn c:eignete sich
vor elnigen Tage» i» der »oriigeu Schule dcr Fall
paß die Mldes. bei 40 au der Zahl. ploylich iu eine
derartige Belau^lna^verficlen. ^aü sie iu einem fast

bewußtlosen Zustande ins Freie gebracht werden muß»
ten. wo sie sich glücklicherweise schn'll wieder erholten.
Dic Ursache dieser Erscheinung >uac, daß die Magd,
welche die Heizu»g besorgt.-, die Al '^ igsröhre zu früh
gesperrt H.Me. wodurch ocr Kohlendampf si h i,u Schul»
ziuilncr sammelte.

Telegraphische Dep»scheu.
F r a n k f u r t a. M . . 11. Februar. Vou dem

uassau'scheu Amt ssönigstein wird ein Steckbrief gegm
einen gewissen Thomas Drcll'Hodgc ans Glastonbcrry
(Sommerfctshirc) crlasstn. welcher uerdächtig sci. in
das Paritser Altentat vcrwickclt zn sein. und sich nach
Deutschland geflüchtet habe.

P a r i s . 13. Februar. Dic Gerüchte uon noch
bevorstehenden Veränderungen in dcn bohen AZmini'
Ürationssphären erhalten sich. Man hält einc Herab«
scyung des Bailkoiskonts in der nächste,, Woche für
gewiß. Dcr heutige Artikcl des „Moniteur" wirlte
günstig.

P a r i s . 13. Februar, Abends. Ein Vcschluß
der Anklagckammsr weiset Pierri, Nndio. Gomez. Or>
sin, nnd Bernard vor die Assisen; Legerer ist abwe»
send. Der Prozeß wird wahrscheinlich am 2ii. d, znr
Verhandlung gelangen.

P a r i s . !4 . Februar. Der heutige „Monileur"
enthält das Dekret, mit welchem die Marschallc Ma«
gnan für Pl'.r is. Canrobert für Nancy. Bosquet für
Tonlonfe. Eastellanc für Lyon und Baraguay d'Hilliers
für Tours zu Obcrkommandauten ernannt werden.

Die Verhandlungen des gesetzgebende!! Körpers
über das Sicherhcilsgescl) solicn am nächsten Don»
nerstag stattfinden. Dcr Kommissionsbericht beantragt,
die Dauer des Gcscycs auf 7 Jahre fcstzusc^n.

K o p e n h a g e n , 11. Febrnar. Die Genesung
des Königs ist im Fortschrcitcn begriffen. — Zu Mit«
gliedern des Ncichsrathcs wurden hcntc in Naudcrs
gewählt: Iustizmi,lister Simony uud Graf Frys. frü'
herer Präfcs des Grundeigciithümer'Vercines.

T u r i u , 7. Februar. Die uearalitauischc Ne»
gicruug hat das Memorandum, welches Graf Eavour,
iu Betreff der Wegnahme des Dampfers „Eagl iar i "
abgebe» zu lasseu für gut fand. im Auftrage des
Königs ohne alle und jcdc Förmlichkeit an dcn Ucbcr>
bringer, dcn dortigen sardinischen Gesandten, znrück-
gegcben.

Handels- und Geschäftsberichte.
Die Unternehmung ,,dcr k. k. ausschließlich pri»

vilegirteil ersten österreichischen Dampf > Ziegelschlag'
maschinc»" hat ein Programm veröffentlicht; auö dem>
selben ersehen w i r , daß ein kommissioncUrs Urtheil
die Tüchtigkeit und Leistungsfähigkeit der Maschinc
vollkommen anerkannt hat ; die Vortheile, die ihr
nachgerühmt werden, sind im Wesentlichen folgende:
Rauhe Witterung uud Jahreszeit uera»lasst-,i fei»?
Unterbrechung dcr Arbeit ' zur Fabrikation wi,d kaum
der dreißigste Theil der für gewöhnliche Ziegeleien
erforderlichen Grundftachcu be>,öll'l'l,t l die Maschine
erzeugt mit 8 Manu Beoienung in 12 Arbeitsstunde,,
6l).4tt<) gleichförmige Ziegel»; die Differenz des Er»
zcugungspreiscs soll endlich fur l00l) Stück Z,egeltl
nicht weniger als 4 fi. 12 kr. betragen. Bestätige!!
sich alle diese Angaben und namenilich der lentc Piinkl.
so läßt sich in dcr That der Unternehmung eine großc
Nützlichkeit beimrssen uud einc sehr gedeihliche Zukunft
voraussage».

P e st h. 8. Februar. ^Geschäftsbericht dcr Filiale
der Kredit-Anstalt,) Weizen (gedrückt) Bauater 8l i «
8« Pfo. 2 si. 44 kr. Theiß 83 u 8? Pfund 2 ft.
33 kr. Vacscr 8N « 83 Pfd. 2 fi. 18 kr.—2 si. 24
kr. Weiljcnburg 83 ;', 8« Psi>.2 si. 42 kr. ilto^gcn
(deßglcichen) Ncogradcr 78 :', 80 Pfund 1 si. 35 kr.
Pe'lher 7 7 ^ « 79 Pfund — —. Gerste braumäßige
Warc fiudet füe dru Konsumc» Nlhiucr. 63 n « " ^
Pfd. 1 si. 38 kl, Hafe» (^hue Geschäft) ^.'l « ^ / ^

Pfd, 1 fi. 10 kr. Mais 1 8 ^ e r 7!) « 82 Pf-?.
18ü0er 8li -', 8? Pfd. 2 fi, 30 s>-. Hirse 1 fi, 3N kl.

-2 fi. Fisolcl, 3 fi. 12 kr. Nep>5 (nomiuel!) l i ' / , ss.
Nüliöl (oh,'c Umsatz) rohes 2 l ^ ss. ».iff. 23 ' / , si.
Lief, 22 fi. Nepökuchen Liefer. 1 fi. 4>'i kr. Honi.,
weiß ^eläuler: 2^l—2l>'^ fi. Wachs fciul^es Noscuaxcr
<)<;—98 fi. Weiustei» »atuial weiß,r 2« fi., rother
2.'! fi. Stäl' lmelil l „ . l l fi. I I- . . 6 ^ fi. Zwetschleü
trausilo^'z, fi. Spir i tus ohne Faß 23 kr.

Meteorologische Beobachtungen in L a i b ach.

T " g >><^'l'.,chtu»^ '" l > " V„>. .ins ,» l< „ ,^. ^ ^ , ^ „ „ W > » d W l t t t r u n g l'lnnc» 2^ Stund, n i»
^ "bnen-t l l l P.irisVv l!i!>i.!>

, ' l Fcl'Niar <: Uln M>^. :,^1 . !lt - i». 7 0)r, >V^̂ V, schwach vtcbsl

l " - ^ . ^ u . ^ 8 - l ^ 0 .. XW. schwach Neb.!
N. ,. N llyr Mr«. ^ « , < « N . 5 («r. ^'V^V, sch^ch" Ncb.1I '

! 2 lch..., ,2. l .77 ?.<i .. 88VV, schwach l..itn 0 0!>
<0 .. ?ll'd. . - ,2 . l . l l . ^ 1 ^ 5 . ^ ^ 0X9. sch^ch ^.chcl

l.'., .. " Uhr Mrg, ' ^ 5 , i«> - , 3 . 7 Gr.' ä^o sch^ch ^cbel' ^ '
2 .. M"» .'i>:l,«.', - 6 . « ^ ^ sch,^, l itn 0 0 0 '

l " " N " ' : ^ i ^ 9 .« . >V8VV, schwach htit.r z

Druck und Verlag üon I^l lnz v.HN"N,nayr H F. Bamber« in Laibach. — Vkramwortlichcr Redakteur i F. Vnmderg.



An!)anq;nr Im^ac!)erSeituttc^
V ö r s e u l» e r i ch t

»us d,m ^b.'NdbilUll der öllerr. kaiserl. Wiener IcilüNst,
^ v i e n , <>i. /ebri iar, Mi tn ' i is 1 Uhr,

<>5li,e v^'iil Auslug l'i^ zn»l Schluffc »«liutrrbiochcn ̂ ni i '
ftigl St i lnmnng, sowohl für Staat»'- als Iudu!iri<'-Pavi,rl, na-
Mtntnch abrr für .Nodit - Akticu. <.5in lrbbafl,,) (^c'chäst ü»d
lwlul's Kurse nach all.« Richtunge«. — Dn'if t i l vicl axs^cboicu.
Na,i«,lc»! - Aüllüs« zu ü V, !>5 ' / , -f<ä '/.
Aolcyc» v. I . <85> ^ . U. z« 5,°^ »,3 z^
Lomb, Ä.'iict, ?l»!»l)e» ^>i i»",, ss^z >/__<j7
Tt.i.,t«'lsch»!d^.iscl,,i^if',l!!l;,!! ^ii 5 ' ^ 8 2 ' / , «2 '/.

dctt.' ^ .. ^ ' / . V« 7 2 ' / . - 7 2 ' ^
d>tto .̂  ^ " ^ <^ ' / . "«>»
dlti? „ !j«/^ >)„ /,<)'/,
^ ' l l ' . ,2 ' / . "« ^ l ' / . - ^ l ' / ,
d.tl.. ^ <«.. !« ' / . ' l < l ' / .

<ü»logg!,itzfr Ol,ll!,. »,, R,»»> ^ 5 " „ ;,7
O,d!'ut>,n'ger d^tti,' d.<ic> „ 5>".̂  W -

Mailäüd.r d.'ttl' d.ttl' „ ^ " / . « 5 - -
Or>!,!df!!ll.'zDl'li,;, ' , ' i . Ocst, « 5."/« »« - f t « ' / ,

dllk' U,!̂ ar» .,57« 7 « ' / . ^ 7 9 ' / .
dctlo Gali^is,! „ s,°/. 78 ' / ,—78' / .

dctlo der >>!'rî !>! .<l»c»l. z» l,°/, »><l ^7
Bails..' >- v b l l ^ l w m ! ! z» 2 ' / , °/. <!4 ' /. ~ «>5
V>'tt!l!>-^!!!.l!.',i v. I . l«34 : ^ t t - 3 N

d't»o „ l«.',4 zu 4 ' / , ,0t<'/. N ^ ' / .
^l'üio 3il!>!,ä.'>'Ii!r lU — l l l ' / ^
^ali,isch.> 'l!sa»>t>!i.ss ^, <! " , 77 -78
Normal,» - ̂ > il>r.' O^ig, , „ .'» "/. ,̂7 - ß? ' / ,
(ttlo^üiftcr dtlt^,' .,>'»"/. 80 80 ' / ,
Donau Da>»Psich.'^l'!>,,. „ s,«/. ^5 . «5 ' ^

?!o^> dltto (in Sill',-») ., 5 "/„ 88 —t̂ 9

^'»s.llschasl zu '̂ 7s, ̂ raol^ Pi', Sim? l l i >1'H

/ i " / , . l̂sa»dbr,.s> t>>'l ^ !̂<!l'!la!l>.n>s
l->,»l'i,a!lichs !)>>'/. l<N)

b.'llV N»jahrigf '.»2'/.—«^
dcttl' «ijähri^c K'.»'/.^8»V,
»cito verll'sbave 82"/.—t>2

Nll is" dcr Or,1cn. ,sll.d>t-«»!iall ^ . ^ - 2 ö ^ '/.

Eis.iil'.lb» 23')—23«
„ „ '.»lo^l'alül l7U' / .—l7l ) ' ' / .

.'>»>!» F>,'!,l^ :!ll;'/^ ^ii!i'/,
„ „ Kais.n»-l.'üisal'cih-Äah» ̂ »

20<> ,̂ . »»it 30 p^t . «i»zal)!»»q !<»2'/, lU2 ' /^
„ „ Sl^-vll,'Vdt>'!!!sch^ »A, >l'!»l »!!>;,,'<», UÜ- i » ' / .

„ thcisj-Val)» >»>0'/, ' l «W V,
„ Vo»,l ' .-^»ct. Gis.nl'ah» 2.'>l) ^5 l» ' / ,
„ Kais.c Franz Iosrs Orinill'ah» ,«>,; — i W ' / ,
„ Tvi.sicr '̂osl IU5—!»» ' / , .
„ Dl'»a»- D.'m^sschijsialnl«-

l« '̂s.»sch.,,t ÜÜ0-5U2
„ Dl'liall-DampsschisssahvtS.vosc N»t -10 l '/»

//„ ^ . , ^ , 42«^ 425
h.r P.sih.r K,!lc»l'.'^lftllsch.i,< .',!»-N0

^»i.-nrl' D»>»!'s»,.-^,s.llslha,l Uö —l><i
'̂  '̂ ^>,sib Ty,». <zii<lil'. l . (limijs. U» -20
" " dlill' '/. (5,»i,s »! ^riV'iit 2i»-.'w

^stelh^'.) 4<» ft. Üol. 7 « ' 7 i » ' / .
Gal», H<' ^ 4!l—43'/,
Valffu 40 ., 40 ' / . 41
<5<arv 4 " ^ ^ 8 ' ' , - 3 3 ' / .
Et, (!>'.no!« 40 , 38—^8'/.
Vindisch.i'äv 20 ^ 25-25 ' / .
Waldftsi» 20 « 27—!̂ 7 '/.
K^!.r ich ! " ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ' ^ ' ^

Telegraphischer Kurü-Dcricht j
dcr Stlisitclpapin'c 00m l ^ . Fcdnmr 18I>8.

C!.,.U>.'!l1nl!dv.r!>!,'!,c!!!U!l!>» . ^ i ."»pVt. si. i» (5U»t. 82 3, M
dctlo .'Us !.'.r '.'l.iti'M.il-'.'lnl.ihs zu <» „ in ( jV i . d'5 l/4

Ta'.lcl!.» »nil Vevlos,!»^ v. I . ! ^ « ^ , !>>r l«l> ll 1IN l/2
„ <«.,^, „ l<>0 si. ,08 3/8

V'rui'dsNll.'-'Obliqat. v. ?lird. Ocsscr. 88 5/8
ft!!in!dcn!!^s!>l'!gS-Ol'!i^alll»t!i v^u ^alizic»

und Si>l'»!ld>ngi» "> V. 7>7/8 fl. i» ̂ >!'>i. !
Va'.!!-Ä!li.» n . Sl>^ . . . . Ü8!) !). in (5M.
Va!!s-Pic!!!dl'!l!ft, 6 Iahtt fliv l0<» fi. zu 5"/^ l'3 si. in (v^l.
Banf-Pfandbricsc. auf lO Jahre für 100 st. 89 l/2 rl, i „ ^H,,'.
(öscl>,!vt>-.'!stic:> ri,'!i >)iil-dcr-O<slllrcich

fur 500 sl 6 ' l '/4 st. >» ^ i l ' i .
Alti.'» dn- dsl.rr. .'^.l'il -'.'l»,1all fl'ir

Handel mn (i^wnl'c z>, 20» sl, pr. St . 254 1/4 ,1. i» (i>M,
Altil» d.r s t, pviv. >,'si>rr. Slaats.isliüah»-

acsellsll,asl , l̂ 200 sl, . Vl'l! riil^czahll :i»ä:l/4 sl. iu </iM.
i»il Ratc»^!,>»!,g — sl, in M>i.

Nslic» dcr ^i>'iftr svrri'iü.nil'c'-'.'llldl'al)»
/,i N00 ,1. ^^'.'. . . . ,825 st. i» ( i ! ^ .

Aslicn dcr (ziisal'lt!'-W'!il'af'>, ,» 20,! ,1, 205 1/4 st. i» (<M.
Ältim dcr si,d,N'»dd>nlschc»'Vcrl'!!id»»^l'al'»

,., 200 fl. . . ^ '!"» '<- i» l^M.
?l.,ißl'ah.l ' " " . 2 '>. i » 6 M .
Aktin, dcv ösl.'rr. DrüailDaüipfschisssalill

!,» 5)0<» st. Cil'.' >''"<» '^ " ' ( M .
Äklic» dcs l'sirrr. !̂lovd i» Tlics!

zn 00 st. . . ^ 2̂<» ,/4 sl. in V M .

Wechsel-^Kurü uom l5 . Fcbrnnr 185«.
A»;i^'ur^. f,'n 100 fl. ̂ ur r . . («»Id. . lO< i ! l 8Vs . llsiv
ssla»f,!Nt a. M, . für »20 !̂ . sudd. Bcv-

ciüilüvähr. i»! 24 !/2 sl, ^us,. ^>i!d . l<>5 ->/8 :l Mo».,!.
Hain lü iq , s!>r ><>l» Mark Bnnlo. ^ 'uld. 78 7/8 2Mcmal
Llntou. ,nr > Pf»»d S l n l i » ^ . ^>üd. . i o . l 8 3 Mmiat.
Mailand, sür ^««1 l'slci r. i,'ii.-> Guio. , ,o.> l / ^ 2 Atviiat.
Mavscil!«', für 30» ž>l.N>c. ^ " ^ . «2:z !/.^ 2 Monat.
Pans, s»l .'!>»(» <na,n^, e>'!iil>. . - <2»^,^ >ij,. 2 Mona,.
Bükanü. fin « ^'.ult', P a r i . , , 2«i8 ! j , T Sicht,
ssonslantinopcl, sin < Giiltc» Pava . 4^ l Iz T Sicht,
,',.. f. vrl iw. M,:!!</^»I,itcn. ^,,io , 7 7/8

Vold-undSilbcr.Aursc vom l3. Fcliruar ,858.
Gc>d. Ware.

.ssais. V!i!»< < Dukal.,, ?lg> 7 I 4 ^ 7/8
dt,'. Na»s' d!l'. „ 7 l/2 75.8

Ooll» >»l !«»!,<, „ 7

'.>l!,l'l'!cl,'!ü!ld'l>r „ ».!2l/2 8.^3^/2
Zl'ii^'.rai.i^s'l'i ,,z,l» !4,7
.ni.oricht'^'or ,, f;.'i2 8.43
Vl'uiöd'Dl' ^ j ^ ^ f, 25
l^nql. Sl'vtrsi^».'s „ lO.!>.i 10.22
Russische ^»ip.lial,^ ., 8.34 8,25
2iil>sl-^.'lqw .-»3/4 Z 7,tt

„ (Honpoiiö 5 3/4 57/8
Tlialcr ^lliünsch-^üiiaüt . . . . 1.33 !.33 '/«

Fremdenführer in Laibaeh*)
Eiscnba!) li - Fa h ro rdn <l i,g

^ vi>n ^ ^ i c n ,<a>1> T r i c s t ,

Abfahrt Ankunft

<5ll;u^ ?lr. 2 :

v o » W l e n ^ l » ' < l , <> >s>
'< O i a z '.'.'!!!!>>>, >" !U
,. ä a i d a c h Abends ti >»
in 3 r > c ' l ')t^a»<5 - - >'

«pevsonenjUst N r . 4 :
von ^ ! . n Frub ^ ^!"

- "r . i i Nachm. 5 -<i
>. î  >> < d >! ch ?ta<:>ts ' ' "
>" T r i c s i Früh _. ^ 7 >U

Personcnzllg Ztr. <»:
von W<c!> Abends « 1 "

<. ( i i r a z ssriN l! ^
.. L a i d a c h Nachm. .< <>
>» T r i / N Al's>,de — - ^ . 8 5 ,

Personenzug Nv. 3:
" ° n T r i l - Ü ^sül^ 5 ,^

" ^ a i d a c l i A. 'ütaq , , ^ >."
>" W i e » F lu l ' - j - 5 !5

(?il;„a Nr. I :
^on T r i e f t Nac:)!5 >> >'>
« ^'aidach Fl»t) ^ «
>>' W.e>> Nachm. — - /> ^7

«ftersoneuzug N r . 3 : !
" < " ' T l ' ^ . «be.ds 5 ! /,5.
,. ^ " " " c h . . . . . >)l,.c"!s . . , 5.̂
'» W ' .n . ^ , „ . - - .. /,,

M)r,Ml,o uon W i e n nnch T r i e f t :
Bei dei, gewöhnliche!, Zi.gel, ^. Klasse 26 fl. 10 kr.,

I I . K l .M 1!) ft. 38 f,., I I I . Klasse 13 ft. 6 kr.
Vci den Ellzügeü l. Klasse 34 ss. 1 kr., i l . Klasse

23 st. 33 t>.

HlMpvcisc ^l)ii Graz nach T r i c s i :
Bei den gewöhxllchcil Zii^'n l. Klasse 1« ft. 10 kr.,

l l . Klasse 12 ft. « k,., l l l . blasse 8 ft. !! f,.
Vei dcil Eilzllgcil !. Klasse 2! ft. l t l-., »l. l̂assc

14 ft. 33 t».

Fayrpvcisc von i ta ibach nach T r i e f t :

Vci dc» gc>vöh»lichl'il ^iigcn 1. Klasse l> ft. 3t1 k>.,

l l . Klasse 4 ft. /:3 kr., Ul . Klasse ll ft. I.̂ i kr.

Äei den E i l t e n l. Klasse l> ft. 27 kr., l l . Klasse

ü f l . 31 kr.

S p a r k a s s e ( J a h i m a r k l p l a tz H a u s . N r . 7 ^ ?1?o>nng,
Mi l lwva, u»i> «7»nn»ag vo» 9 dls l , Uhr >Uorm,lt«^ß.

P f a u d a l l l t <, b c !, d-H s»> b,1> Oi,ist.!^, Do,!N<r!t.,g !,„d
Ficilag vo» U l>>s >2 UDr Aorl inl la^s.

^'i l ial-(s'<>conlpte-'Atlstalt o r̂ rriu. ust.il, N.U!ü»a>-

Aue> l ) i l f o -5 i assa -Ve re i n , Klî usch^sltplatz on-. 2>.j.
:>.. Hl».'H, lä>,l!.!) vo,, H l !v 5> u>!> vt>>ch>.!!iia^.

^ a n d e i ' ! -Ä ) t« l se l l ! l l ( lm ̂ chu>l)>d.i>ld»), UNI!!.>lur!,>!tor!>
!ch,',! u»0 ̂ Il1l!c!U!l.N>',l' da!»!»l!!>!^>». <", l ! !>'l ^!< l ! ! l l : V 0 u !! l >> g
und O 0 „ » e r st > a V»I, ! " l',° ,2 U l ) l . ^ r ' »l v » lo»»<» »ch
iiKch »» «»0er>, Ta^cn l»>m M i l s ^ i l > lä»!l>!>j « r » . D ^ i c l ' m a »
>u^!!>c». ^

D c r h i s to r i sche V e r e i n f u r . t t r a i u l)at >>>« l o ^ l .

Urkunde»«, A r i l i v » , Ä:>,,!z» u „d «ni i t^ns.üüüNung. D " M!l>j l l t«
o^r , r ^ ! l < „ die mooail ich lHü», b,S El>^>» l i " I l ' '^»gen , ^ r r cl>
s ^ . l » . » ^ ! ! ...'^! , l l l) c , I l> n ge » " un» das „ O l p I 0 >« a l c> r ! u »'
un ,» l ^ . ! l ! ! c ! , »!,,'..,!.!Il. D . r g^ ingUc Ia l )>eß t^ ! l l ag f l l l >>» '.^l>l«
cUi.o l it 2 ft. i.X,s l !ü^l>! i,l »l>> d i . 'M l l ssü ldc r taq l i . l i Vl,'» ^ 7
Uhr lll',,>0ö. s»»st c>v.r. l ind fur N i c h l . . '. 'ülssU.oll u^'.l, " ° " " b '
l,^g'»»^cne A n m ^ d u , ' ! , l><!!i! . ^» i , n ' i . !cle!,! f '° ^ c N ' l ^ i r und ^ » ^
!cha,t2lrit.-r ^ » . v . ^ . lli 0 >la (am ) i«a» ^ » » ö - » i r . ,9«^ o l ! . ! , .
M , l ^ l ! , d , l » ! l>h! »b f > . i , biich^c a u i d^r Büiüolh»," auüzll lc'V^».
>'l»i c>st>'» Dc>!!»srst.ig>' jl-t>e,! Mo»att< w i r d »>!»>' w>ss,»scha!!!>^"
Vcc! . , ! l !Mlu»g ab^cl)«I le», w>,'z!! auch Nick tün lgüct ' r r !» 0>v ^ l l i r l l l

! gcst.Nl^i >>t. ^>>l'»'! zu l !H l ^ ! i d^V^» l ra>^ s>>,t, l'losj l'c,!» gl>,a»»lc!>

! Ht. k. vsfentl. B ib l io thek (,m Vchiilaclxiilds, .... Slock),
mi t 32.üc,» V>nl0«». ^77.; P c f t , n , 2^8 ü l a l l » r n , 2»5 ^ a l ü l a r l o !
und ,̂ 2 P la , , l » » .>. Oalcn u»d /̂  ^>»>,ncr» aufgcfteül. Bc>>ch-
tc»vw»'ril) >»u,1' n>,a>n l>ar>üch,r ^! . i»»!r>lpl>' . I n dc» Mo, ,a -
l.'i, Ai lgui l u»o S ^ ' i . m d f r üd^r spezü'IU's Alimeloc» l ' l im ^ c r r »
Btt'»oll i !>k^s, s»!,!i v»^ ><> >^ I l y r V o r . u»d uo» < — ,'! Uhr

! ?l>»D!N!lt>>ss5 lr. ' i^s ^u !v i< l ,

! 5s. k. Vandwirthschaft-biesellschaft „>id dlr I n -
^ dus t r i c -Vere i l l >„ ?>r »>>l»»dsrna!sr H,,us.?ls. >!)',.
> .^t. k. botanischer (kar ten <„ d,r KarlNädltr.Porssatl
^ i c , , ! l i l 3 d ! s „ . ,s !»>>>,cr l>» d r u c k s , " F r , i . r Z o l r i t l . V u t ^ » i s c l ' > »

' G » i l » c l ' .>crr A » 0 » , F l e l l c h m a , < » ,

i . ^>0 laU»L : . ( »o f l l <» » !> w t r t h ! ch.» f l ! ! ch s r Ä >- r s u <t> ^ '
I !, i>t>, n^ '» i'cr ^ u f clchlag» u>,0 3h!.rarz»»l>i :»dranst. , l t , i» der
! „ » „ l r r ,1 P n l a » >, - >Uor l l . , d t " H>»uö.?ir, ^<>. Freier Z u t r l l l ,
! H c h l l l i d ' s ,nt>>!»o!oa!'che i l „ d ^onl l ' i l icüs.nnmlunc, . l '" t !-

kcs^mdcrt al l l ' r >n dcn ^ r o l l o i Krain,« ^!!fq»'fu„t>«'!7>» ?iloUuol>»
! Uüd Iüs/kl , -».) I n d ' l «chl! lk>> H.,ün»>)ls, 76. .'l,>!i!?l0><!!a V>'>'N
! V^Ntz,r o>>r Hamml i ln . i <gcqc»U'>n!lg i» dcr ^>^n0>u,ig d»o H>rv»

'?. S t a r , am >i l ! l „ M a r l , . )

' K a s i n o - V e r e i n <«,!: >sl»«,iedauee »ackll d>>l E le rna l !» ' ^ '
' !/«>>,-K>bi,"l v ° „ « Uhr FsiÜ, t ie ,» Ul,r Alands acoffnet. m ' l
, >vis!.>>schaslli1',n, !>» !!.!s>ft>^>s" »n0 v<>lilisch'" Zc>l!cl'>i!t>!,, i^r^«'!

, z „ l r i ! l fu>̂  M ü a ü t d c r ; « r o i , ^ - soll.» durch M>tql!»dcv ciügcfuhl«
uns ^»>m D i t ' ü l l n u ^ ü i i ü ' l i . t . ' vo,,i>st>Ul « c r d , , , .

Hc l i ü t z ! . ' » - V e r e i n ^ . l rq , r l>ch, H<1,i>'s>,<nl<l). resc-K>»t>i.
,!>! von 3 Uin'?jruh b>v' >,,U!'l .>l!-e»ds a,,össnct. M>« w,sso,scli^N'
lich.n, bc!I.lrist!!ck>„ 'iü'd roiüisH.!, Z.-ilschl'tt.». Freirr Zu l rü ,
für M i l< i l i , t , r ; Fremde <o«>'« b>ir4 Mitqü.'bcl si>,c,sful,ll U"!
<«n«m i)!rc^!io»s!nil<,lic»c uorg?stelll weidlü.

') Beitrag..' für d i c se )!i,l'r,r werbe» bercitwilligsi «ügen^mme»

) l ,l ; e i g e
der hier nllgekommcneu Frcluocn.

D.!> l4, Februar l«58, I

Hr. Pc-oiltka, Fab'ikllnternchmer, vo» Kiapina«

.. . Hr. Hausmeister, HandelSmami, ron Oraj. ^ D

Hr. Ski'fm, Halldelsixanl,, von M!.ulli»g. — H M

Godil,a, Orundbl'sl^r, oe» T'icst. ^ H

De„ l5. Hr, Tschopp, k. k. Han^clüaln,, l'on
Karlstadt. — H>. P<'^ ' „ , k. k. Beamte, 00» Idria.

3. 28.3 (2)

Grosic Mcubel - Lizitatiou,
welche, w<'gcnplötzliche Abl-cisl', Hollnslstag i>e>l

l« . l. M . Vormittags um 9 Uhr und Naö,-

mittags llin .'l Uhr im Colisclim im tl'ick<

wärtigcn, so,q('i,annten gothischen Tractc im 2.

Stock abgehalten wird, wozu dic höfliche Ein^

ladling qc'schicht.

Z. '^4l . (^)

DaZ Stcmko')ü'nbcrgwcrk im Dorfe Eova,

Parz. Nr. 2 ! « : l , welchcö Stcinkohlcn der be-

sten Gattung entyalt, wird vom Unterfertigten

am »<>. März !^<5^ an den Meistbietenden im ,

Gasthofe „zum Pa r i se r ^ im M edia t'schen
Hause freiwillig veräußert. Der Schählmg5-
werth ist 40M» ft. ' ^

,v)l)ttl)^ft >!» l'<,«I«!l!<»I-,'.''!.<;Hv..Nl-. ' , ^

Bezirk Odcrlaibach. ^

Hausverkauf.
Das 2 Stock hohe Haus Nr. 2 5 3 in dcr

Hcrrngaffe zu ^.libach, mit drei freien Fron-

ten, wovon die Hauptfront auf den Burgplatz

und in die Sternallee, in der schönstell und

gesundesten Gegend Laibach's, mit 25 Zimmern,

:t Velkaufsgewölben, Keller», und sonstigen

Ncbenl^staudchcilen, wird aus s>'"r.Pnild bittig

verl'ausl,.

Umständliche Aliskunfl ertheilt Hr. Karl K^'

mann, krain. ständischer Realitäten - Inspekt^'

zu Laidach.

Z. 23 l . (3)

Wohnnngs - Anzeige.
Auf der Triester Straße, Gradischa-Vor-

stadt Nr. 5 « , ist ebenerdig eine Wohnung

mit 2 großcn Zimmern, Küche, .tteller, Holz-

lege, Dachkammer; im ersten Stocke 5! Zim-

mer, Küche, Heller, Holzlege, Dachkammer,

wie auch ein großes Magazin und ein Heube-

hältnisi sammt einem grosien Hofraum, für kom-

menden Georgi zn vermiethen. Das Nähere

in demselben Hause.

Z . 273 >3)

I n i^r Gradisck^-Vorstadt Nr.
55 sst :m crstcn Stocke cinc 2^ol)-
nuli^ nut vlcr ^ lnnncr i l , Küche,
Kellcl ' , Holzlcge und Dachkammer,
von Georgl a n , und cin qroßev
Magazin mlt ??lnf^i,g ?lpril zu vcr-
nncwcn.

)^ähcrc 3luokultt^t bcim Haus^
i eigentdümcr in der Gradift^a Nr . 30'

M G H O O O s!'j O G i'z ss^ O O G 5z G H G G B

I Auzeigc. D
S ^ Mittelst welcher l'ckannt gcniacht wird. ^

^ tap dcr echt? Tchnecbcrss^'Kränter- ^Z>

^ 3 l l l l ,p sür ^ r n f t > u»d ^ u u q c !l> ^

^ Od kranke sich sm'twäyvclw <m sr'.schc» Zn^ ^

O»i slande in »uichstchrnoen Depot's bchnort, ^

O^ alö: in ^ilillch bei Johann Krascho' ^

^ Z v i h - ,̂ n Ncnstadtl in Krain bci D o m . ^

CH N i z z o l i , Apolhcicr- ill Gmünr' l>cl 3 ^

! Oy I^Y. M a r o c u t t i - in Wippach ln'l ^

W^ I o s. ^ . D o l l e n , ; ^ in Idria bei I - ^

^ P G r i l ; ' in Villach l>ei A n d r c a S I c r- 3 ^
V l a ch. P r e i s per Flafche » ft « 2 t r . ^


